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Ziel

• Gemeinsames Verständnis für zentrale Aspekte der 

Unterrichtsqualität

• Unterrichtsqualität beschreibbar und messbar machen

• Beförderung einer Kultur wertschätzender Reflexion von Unterricht

Maßnahme

• Entwicklung, Erprobung und Evaluation eines Beobachtungsbogens 

zur Erfassung der Unterrichtsqualität

• Begleitmaterialien und -maßnahmen

 Instrumentarium: Unterrichtsfeedbackbogen Tiefenstrukturen (UFB)

Qualitätsentwicklung durch 

Unterrichtsbeobachtung und 

Feedback (QUBE-F)
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Differenzierung zwischen Sicht- und Tiefen-

strukturen

Methoden

Sozialform

(z. B. Gruppen-, 

Partner-, Einzelarbeit)

Organisationsform

(z. B. Klassenunterricht, 

Lerngruppen)

Sichtstrukturen

• geben Rahmen der Unterrichtsgestaltung vor

Tiefenstrukturen

• Interaktionsprozesse, nicht auf den 1. Blick zugänglich

• haben größere Erklärungsmacht für Lernerfolge 
(Hattie, 2009; Seidel & Shavelson, 2007; Wang et al., 1993)

In
h
a
lt
e

Lehr-Lernprozesse

(z. B. Klassenführung, 

Kognitive Aktivierung, 

Unterstützung)

(Abbildung vgl. Kunter & Trautwein, 2013, S. 63) 
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Welche Facetten der Unterrichtsqualität 

soll der Bogen erfassen?
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Zu welchem Grad werden die Lernenden angeregt, sich aktiv mit 

den Lerngegenständen auseinanderzusetzen und sich dabei 

vertieft mit den Inhalten zu beschäftigen?

(vgl. Kunter & Trautwein, 2013 sowie Fauth et al., 2014; Klieme, Pauli, & Reusser, 2009; Pianta & Hamre, 2009)



www.ibbw-bw.de 13.12.2021

Items pro Basisdimension
K

o
g
n
it
iv

e
 

A
k
ti
vi

e
ru

n
g

1.3 Im Unterricht wird mit Fragen und Aufgaben gearbeitet, die die Schülerinnen und 

Schüler zur vertieften Auseinandersetzung mit den Inhalten herausfordern.

1.2 Die Lehrkraft ermittelt das aktuelle Verständnis der Schülerinnen und Schüler.

1.1 Der Unterricht hat einen klaren Fokus auf die zentralen Inhalte, die von den 

Schülerinnen und Schülern verstanden werden sollen.

1.4 Die Schülerinnen und Schüler sind engagiert am Unterrichtsgeschehen beteiligt.

(vgl. Kunter & Trautwein, 2013 sowie Fauth et al., 2014; Klieme, Pauli, & Reusser, 2009; Pianta & Hamre, 2009)
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1.3 Im Unterricht wird mit Fragen und Aufgaben gearbeitet, die die Schülerinnen und 

Schüler zur vertieften Auseinandersetzung mit den Inhalten herausfordern.

1.2 Die Lehrkraft ermittelt das aktuelle Verständnis der Schülerinnen und Schüler.

1.1 Der Unterricht hat einen klaren Fokus auf die zentralen Inhalte, die von den 

Schülerinnen und Schülern verstanden werden sollen.

1.4 Die Schülerinnen und Schüler sind engagiert am Unterrichtsgeschehen beteiligt.

Wie gut unterstützt die Lehrkraft die Lernenden beim Wissenserwerb 

und wie sehr ist die Interaktion zwischen Lehrkraft und Lernenden 

durch Wertschätzung und Respekt geprägt? 

(vgl. Kunter & Trautwein, 2013 sowie Fauth et al., 2014; Klieme, Pauli, & Reusser, 2009; Pianta & Hamre, 2009)
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1.3 Im Unterricht wird mit Fragen und Aufgaben gearbeitet, die die Schülerinnen und 

Schüler zur vertieften Auseinandersetzung mit den Inhalten herausfordern.

1.2 Die Lehrkraft ermittelt das aktuelle Verständnis der Schülerinnen und Schüler.

1.1 Der Unterricht hat einen klaren Fokus auf die zentralen Inhalte, die von den 

Schülerinnen und Schülern verstanden werden sollen.

1.4 Die Schülerinnen und Schüler sind engagiert am Unterrichtsgeschehen beteiligt.

2.3 Die Lehrkraft begegnet den Schülerinnen und Schülern mit Wertschätzung und Respekt.

2.2 Die Lehrkraft unterstützt die Schülerinnen und Schüler individuell in ihrem Lernprozess.

2.1 Das Feedback, das die Lehrkraft den Schülerinnen und Schülern gibt, ist zum 

Weiterlernen hilfreich. 

2.4 Die Schülerinnen und Schüler begegnen einander und der Lehrkraft mit Wertschätzung 

und Respekt.

(vgl. Kunter & Trautwein, 2013 sowie Fauth et al., 2014; Klieme, Pauli, & Reusser, 2009; Pianta & Hamre, 2009)
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1.3 Im Unterricht wird mit Fragen und Aufgaben gearbeitet, die die Schülerinnen und 

Schüler zur vertieften Auseinandersetzung mit den Inhalten herausfordern.

1.2 Die Lehrkraft ermittelt das aktuelle Verständnis der Schülerinnen und Schüler.

1.1 Der Unterricht hat einen klaren Fokus auf die zentralen Inhalte, die von den 

Schülerinnen und Schülern verstanden werden sollen.

1.4 Die Schülerinnen und Schüler sind engagiert am Unterrichtsgeschehen beteiligt.
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2.3 Die Lehrkraft begegnet den Schülerinnen und Schülern mit Wertschätzung und Respekt.

2.2 Die Lehrkraft unterstützt die Schülerinnen und Schüler individuell in ihrem Lernprozess.

2.1 Das Feedback, das die Lehrkraft den Schülerinnen und Schülern gibt, ist zum 

Weiterlernen hilfreich. 

2.4 Die Schülerinnen und Schüler begegnen einander und der Lehrkraft mit Wertschätzung 

und Respekt.

K
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s
s
e
n
-
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h
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n
g Wie gut gelingt es, den Unterricht so zu steuern, dass möglichst wenige 

Störungen auftreten, alle Schülerinnen und Schüler beim Lernen beteiligt 

sind und Unterrichtszeit somit effektiv genutzt werden kann? 
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1.3 Im Unterricht wird mit Fragen und Aufgaben gearbeitet, die die Schülerinnen und 

Schüler zur vertieften Auseinandersetzung mit den Inhalten herausfordern.

1.2 Die Lehrkraft ermittelt das aktuelle Verständnis der Schülerinnen und Schüler.

1.1 Der Unterricht hat einen klaren Fokus auf die zentralen Inhalte, die von den 

Schülerinnen und Schülern verstanden werden sollen.

1.4 Die Schülerinnen und Schüler sind engagiert am Unterrichtsgeschehen beteiligt.
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2.3 Die Lehrkraft begegnet den Schülerinnen und Schülern mit Wertschätzung und Respekt.

2.2 Die Lehrkraft unterstützt die Schülerinnen und Schüler individuell in ihrem Lernprozess.

2.1 Das Feedback, das die Lehrkraft den Schülerinnen und Schülern gibt, ist zum 

Weiterlernen hilfreich. 

2.4 Die Schülerinnen und Schüler begegnen einander und der Lehrkraft mit Wertschätzung 

und Respekt.
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3.3 Die zur Verfügung stehende Unterrichtszeit wird für die Auseinandersetzung mit den 

Lerninhalten genutzt. 

3.2 Die Lehrkraft hat einen guten Überblick über das Geschehen im Unterricht.

3.1 Der Unterricht verläuft weitgehend störungsfrei.
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Erfasst der Bogen die Facetten der 

Unterrichtsqualität, die er erfassen soll? 
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Grundidee der konvergenten Validität:

• Validierung neu entwickelter Messinstrumente durch etablierte 

Messinstrumente, die dieselben oder konstruktähnliche Merkmale erfassen 
(Moosbrugger & Kelava, 2020)

Anforderungen an ein Messinstrument zur Validierung des UFB:

• Unterrichtsbeobachtungsinstrument

• Basierung auf den Tiefenstrukturen

• Erfassung gleicher oder ähnlicher Facetten der Unterrichtsqualität

Notwendigkeit der Validierung

a

b
c

 Videos und Unterrichtsqualitäts-Ratings der 

Pythagoras-Studie (Klieme et al., 2009) als Grundlage für 

die Validierung des UFB
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Konzept

(Praxis) 
Feedback 

Präpi-
lotierung

Validie-
rung

Pilotie-
rung

Evalu-
ation

Validierungsstudie

Zentrale Fragestellungen:

1. Reliabilität: Wie gut stimmen unabhängige 

Beobachter/innen in ihren Urteilen überein?

2. Validität: Erfasst der Unterrichtsfeedbackbogen die 

Facetten der Unterrichtsqualität, die er erfassen soll? 

 Vergleich der Einschätzungen mittels UFB mit 

Unterrichtsqualitäts-Ratings aus der Pythagoras-Studie 
(Rakoczy & Pauli, 2006) 

• Zeitraum: November 2020 – Februar 2021 

• Stichprobe: N = 10 (Aus-/Fortbildung Mathematik, Gym + Sek1)

• Rating: 34 Unterrichtsvideos der Pythagoras-Studie 

(45 Min) (Klieme et al., 2009)
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Auf der Internetseite des IBBW werden die aktuellen 

Ergebnisberichte der UFB-Begleitstudien bereitgestellt:

https://ibbw-bw.de/,Lde/Startseite/Empirische-

Bildungsforschung/unterrichtsfeedbackbogen

https://ibbw-bw.de/,Lde/Startseite/Empirische-Bildungsforschung/unterrichtsfeedbackbogen


www.ibbw-bw.de 13.12.2021

Kontinuierliche Weiterentwicklung des Vorhabens

• wissenschaftliche Begleitung

• Unterstützungsangebote des ZSL

• Aufbau eines Fachportals

• Dreh didaktischer Videos

Ausblick QUBE-F
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Herzlichen Dank
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Kontakt: 

Tosca Panetta, Julia Maier, Jana Philipp, Dr. Evelin Ruth-Herbein, Prof. Dr. 
Benjamin Fauth

E-Mail: unterrichtsfeedbackbogen@ibbw.kv.bwl.de  

Internet: https://ibbw.kultus-bw.de

https://ibbw.kultus-bw.de/,Lde/Startseite/Empirische-
Bildungsforschung/unterrichtsfeedbackbogen
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